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Fröndenberg
einst und jetzt

Stadtpatron 
Sankt Mauritius
in der Stiftskirche



Montag	 Dienstag	 Mittwoch	 Donnerstag	 Freitag	 Samstag	 Sonntag

1. Woche				    1	 2	 3	 4

2. Woche	 5	 6	 7	 8	 9	 10	 11

3. Woche	 12	 13	 14	 15	 16	 17	 18

4. Woche	 19	 20	 21	 22	 23	 24	 25

5. Woche	 26	 27	 28	 29	 30	 31	 	

Neujahr

Dellwig in den 1950er Jahren	 Quelle: Archiv des Heimatvereins

Das neue Kalenderjahr beginnt mit einem schönen Blick von Westen auf die Dellwiger Dorfkirche mit der ver-
schneiten Altendorfer Straße im Vordergrund.

Am rechten Bildrand steht das Haus der Familie Busch. Im Haus rechts vom Kirchturm wohnte die Familie 
„Oko“ Mester mit ihrer Reparaturwerkstatt für Fahrräder, Nähmaschinen und andere Hausgeräte. 

An der Böschung links der Straße wurden im Sommer die Ziegen zum Weiden angekettet oder: 
„die Hitten angepöhlt“, wie man damals sagte. 

Januar 2026

Hl. Dreikönige



Montag	 Dienstag	 Mittwoch	 Donnerstag	 Freitag	 Samstag	 Sonntag

5. Woche							       1

6. Woche	 2	 3	 4	 5	 6	 7	 8	

7. Woche	 9	 10	 11	 12	 13	 14	 15

8. Woche	 16	 17	 18	 19	 20	 21	 22

9. Woche	 23	 24	 25	 26	 27	 28	

Dellwig heute	 Foto: Albert Hardebusch
Der gleiche Blick auf die Dellwiger Dorfkirche mit der Altendorfer Straße im Vordergrund wie auf dem Kalen-
derblatt des Januars aus heutiger Sicht.

Ziegen werden im Sommer an der Böschung links der Straße schon lange nicht mehr zum Weiden „angepöhlt“. 

Februar 2026

Rosenmontag Aschermittwoch



Montag	 Dienstag	 Mittwoch	 Donnerstag	 Freitag	 Samstag	 Sonntag

			   2	 3	 4	 5	 6	 7	  	

11. Woche	 9	 10	 11	 12	 13	 14	 15

12. Woche	 16	 17	 18	 19	 20	 21	 22

13. Woche	 23	 24	 25	 26	 27	 28	 29

14. Woche	 30	 31

Die Hönnemündung um 1910	 Quelle: Sammlung Albert Hardebusch
Fünf Jugendliche haben sich an der Hönnemündung getroffen. Ob sie die Ziegen hüten sollten, die in 
der Bildmitte zu erahnen sind, ist nicht festzustellen.

Im Bereich des Bahnhofs steht ein Zug mit Personen- und Güterwaggons. Links auf dem Bahnhofs- 
gelände ist der Wasserturm für die Wasserversorgung der Dampfloks zu erkennen. Am rechten Bild-
rand steht der Lokschuppen. Der Mühlenberg ist noch nicht bebaut. 

März 2026

9. Wo- 
che 10.  

Woche 
1

8

Frühlings- 
anfang

Beginn der 
Sommerzeit



Montag	 Dienstag	 Mittwoch	 Donnerstag	 Freitag	 Samstag	 Sonntag

14. Woche			   1	 2	 3	 4	 5

15. Woche	 6	 7	 8	 9	 10	 11	 12

16. Woche	 13	 14	 15	 16	 17	 18	 19

17. Woche	 20	 21	 22	 23	 24	 25	 26

18. Woche	 27	 28	 29	 30

Die Hönnemündung heute	 Foto: Albert Hardebusch
Die Hönnemündung ist kaum wiederzuerkennen. Der Blick ist der gleiche, wie im letzten Monat.  
Die Türme der Marienkirche und der Stiftskirche befinden sich an der gleichen Stelle im Bild.
Der Bereich des Bahnhofs und der Blick auf die Stadt sind durch die Bäume und Büsche verdeckt.
Die Hönnemündung ist mittlerweile eine geschützte Ausgleichsfläche.

April 2026

Karfreitag Ostersonntag

Ostermontag

Gründonnerstag

Weißer Sonntag

Frühlingsmarkt



Montag	 Dienstag	 Mittwoch	 Donnerstag	 Freitag	 Samstag	 Sonntag

18. Woche					     1	 2	 3

19. Woche	 4	 5	 6	 7	 8	 9	 10

20. Woche	 11	 12	 13	 14	 15	 16	 17

21. Woche	 18	 19	 20	 21	 22	 23	 24

22. Woche	 25	 26	 27	 28	 29	 30	 31	
	

Der Marktplatz in den 1950er Jahren	 Quelle: Sammlung Albert Hardebusch
Der Blick auf den Markplatz von 1954 zeigt links das Haushaltswarengeschäft Kaiser, rechts daneben in dem 
Gebäude, das heute das Café Melange beherbergt, das Geschäft Köhle.
Im Gebäude mit der weißen Giebelfläche rechts im Hintergrund befand sich das Gartengeräte- und Eisenwaren-
geschäft Kaiser. Das Denkmal in der Bildmitte wurde 1956 abgerissen.  
Links vom Denkmal befand sich die Bushaltestelle der Iserlohner Kreisbahn in Richtung Menden. Rechts im 
Vordergrund steht ein Opel Olympia 51 mit dem Kennzeichen BR 92-3238 mit weißer Schrift auf schwarzem 
Grund. Bis 1956 stand „BR“ für Britische Zone.

Mai 2026

Maifeiertag

Muttertag

Christi
Himmelfahrt

Pfingstmontag

Pfingstsonntag

Heimatmuseum
von 15-17 Uhr 

geöffnet



Montag	 Dienstag	 Mittwoch	 Donnerstag	 Freitag	 Samstag	 Sonntag

23. Woche	 1	 2	 3	 4	 5	 6	 7	

24. Woche	 8	 9	 10	 11	 12	 13	 14	

25. Woche	 15	 16	 17	 18	 19	 20	 21

26. Woche	 22	 23	 24	 25	 26	 27	 28

27. Woche	 29	 30

Der Marktplatz heute	 Foto: Albert Hardebusch
Die Blickrichtung und der Blickwinkel sind die gleichen wie im letzten Monat. Im ehemaligen Haus-
haltswarengeschäft Kaiser am linken Bildrand befindet sich heute „Ernstings family“. Das Tabakwaren-
geschäft Köhle in der Bildmittte beherbergt heute das „Café Melange“. 

Die Wasserfontänen im Bildvordergrund sind im Sommer bei Kindern eine beliebte Attraktion.

Juni 2026

Fronleichnam

Sommeranfang

Heimatmuseum
von 15-17 Uhr 

geöffnet



Montag	 Dienstag	 Mittwoch	 Donnerstag	 Freitag	 Samstag	 Sonntag

27. Woche			   1	 2	 3	 4	 5

28. Woche	 6	 7	 8	 9	 10	 11	 12

29. Woche	 13	 14	 15	 16	 17	 18	 19

30. Woche	 20	 21	 22	 23	 24	 25	 26

31. Woche	 27	 28	 29	 30	 31

Blick vom Bahnhof um 1957	 Quelle: Sammlung Albert Hardebusch
Blick vom Bahnhof zum Verwaltungsgebäude der Union, dem von 1899 bis 1980 größten Arbeitgeber in 
Fröndenberg. Der Union-LkW und der Bus vor dem Uniongebäude werden wegen ihrer langen Motor-
hauben als „Langschnauzer“ bezeichnet.
Damals gab es noch das Gleis 3 und (im Vordergrund) Postkarren mit der Aufschrift OPD (Oberpost- 
direktion Dortmund).

Juli 2026

Fröndenberg

Heimatmuseum
von 15-17 Uhr 

geöffnet



Montag	 Dienstag	 Mittwoch	 Donnerstag	 Freitag	 Samstag	 Sonntag
											         
			   3	 4	 5	 6	 7	

33. Woche	 10	 11	 12	 13	 14	 15	 16

34. Woche	 17	 18	 19	 20	 21	 22	 23

35. Woche	 24	 25	 26	 27	 28	 29	 30

36. Woche	 31

31. Wo- 
che 32.  

Woche 
2

9
1

8

Blick vom Bahnhof heute	 Foto: Albert Hardebusch
Wieder geht der Blick in die selbe Richtung, wie auf dem Kalenderbild vom Juli. 
Die Gebäude der Union existieren seit dem Anfang der 1980er Jahre nicht mehr. 
Heute befinden sich an dieser Stelle der Überwurf über die Bahngleise und die Ladenzeile mit Parkplät-
zen an der Wilhelm-Feuerhake-Straße.

August 2026



Montag	 Dienstag	 Mittwoch	 Donnerstag	 Freitag	 Samstag	 Sonntag

36. Woche		  1	 2	 3	 4	 5	 6	

37. Woche	 7	 8	 9	 10	 11	 12	 13	

38. Woche	 14	 15	 16	 17	 18	 19	 20

39. Woche	 21	 22	 23	 24	 25	 26	 27

40. Woche	 28	 29	 30

Langschede in den 1930er Jahren	 Quelle: Sammlung Albert Hardebusch
Die Provinzialstraße überquert die Ruhr und der Blick geht zum Haus Schoppe in der Bildmitte. Rechts steht 
das Walzwerk von Wolf, Netter & Jacobi (ab 1938 Mannesmann und ab 1970 Thyssen).
Von 1780 bis 1801 wurde das Salz der Saline Königsborn in Unna auf 35 Meter langen und 5 Meter breiten soge-
nannten Ruhraaken vom ehemaligen Salzhafen Langschede aus über Witten bis an den Rhein transportiert.
Die Brücke war bei der Möhnekatastrophe im Mai 1943 die erste Brücke, die den Wassermassen standhielt. Die 
Auffahrt zur Brücke im Vordergrund wurde jedoch unterspült und weggeschwemmt. 

September 2026

Herbstanfang

Heimatmuseum
von 15-17 Uhr 

geöffnet

Fliegenkirmes FliegenkirmesFliegenkirmesFliegenkirmes



Montag	 Dienstag	 Mittwoch	 Donnerstag	 Freitag	 Samstag	 Sonntag

40. Woche				    1	 2	 3	 4

41. Woche	 5	 6	 7	 8	 9	 10	 11

42. Woche	 12	 13	 14	 15	 16	 17	 18

43. Woche	 19	 20	 21	 22	 23	 24	 25

44. Woche	 26	 27	 28	 29	 30	 31	 	

Langschede heute	 Foto: Albert Hardebusch
Blick über die neue, von 1998 bis 2000 erbaute Spannbetonbrücke zum Haus Schoppe. 
Die alte Brücke, deren Fahrspuren für den Lkw-Verkehr zu schmal waren, befand sich rechts von die-
sem Bauwerk. 
Rechts zwischen den Bäumen sind noch die Reste der Fabrikgebäude von Mannesmann und später 
Thyssen zu erkennen. Der alte hohe Fabrikschornstein rechts von der Straße ist lange abgerissen.

Oktober 2026

Tag der Deut-
schen Einheit

Erntedankfest
Bauernmarkt

Ende der  
Sommerzeit

Reformationstag



Montag	 Dienstag	 Mittwoch	 Donnerstag	 Freitag	 Samstag	 Sonntag

			   2	 3	 4	 5	 6	 7	  	

46. Woche	 9	 10	 11	 12	 13	 14	 15

47. Woche	 16	 17	 18	 19	 20	 21	 22

48. Woche	 23	 24	 25	 26	 27	 28	 29

49. Woche	 30

Marktplatz um 1925	 Quelle: Sammlung Albert Hardebusch
Der „Gasthof Lücke“ (heute „Zum Markgrafen“) links im Bild wird am 02. Juni 1692 erstmals urkundlich er-
wähnt. 
Erbaut wurde das jetzige Gebäude zwischen 1820 und 1828. Der 1. Pächter war Familie Uhlenbrock.
Eigentümer war das Damenstift.

November 2026

44. Wo- 
che 45.  

Woche 
1 8

Aller- 
heiligen

Allerseelen

Volkstrauertag

Buß- und Bettag

1. Advent

Totensonntag



Montag	 Dienstag	 Mittwoch	 Donnerstag	 Freitag	 Samstag	 Sonntag

49. Woche		  1	 2	 3	 4	 5	 6	

50. Woche	 7	 8	 9	 10	 11	 12	 13	

51. Woche	 14	 15	 16	 17	 18	 19	 20

52. Woche	 21	 22	 23	 24	 25	 26	 27

53. Woche	 28	 29	 30	 31

Der Marktplatz heute	 Foto: Albert Hardebusch
Wieder blicken wir im selben Blickwinkel in die gleiche Richtung, wie auf dem Bild des vergangenen Monats. 
Das Denkmal wurde abgerissen und das Pferdefuhrwerk inzwischen abgeholt. 

Im weißen Eckhaus war in den 1970er Jahren auch mal die Drogerie Bilstein zu finden. Im Haus dahinter hatte 
Dr. Radant seine Praxis, dessen Sohn Horst an seinem 18-jährigen Geburtstag am 12. März 1945 mit seiner  
Schmalfilmkamera die Bombardierung Fröndenbergs filmte. Der Film kann im Heimatmuseum angesehen 
werden.

Dezember 2026

Silvester

Heiligabend 1.Weihnachtstag 2.Weihnachtstag

2. Advent

3. Advent

4. Advent

Winteranfang

Christkindelmarkt ChristkindelmarktChristkindelmarkt




